
a l s  Rhyodaci t e  an z u sprec hen s ind , d i enten wahr s c he in l i ch d i e  
t ie fg r e i fenden Bruchs trukturen der pos tvar i z i s chen synsed irnen­
tär en Bruchtekton i k . 
Im Obe rperm kam e s  erneut z u  s tärkeren Ver t ik a lve r s te llungen 
zwi s c hen H i n te r land und S e d irnent a t ion sarea l ,  und dami t verbunden 
z ur Au farbe i tung be r e i t s  d epon i er te r  postvar i s z i s c her S e d imente , 
wäh rend s i ch bi sher d i e  k l a s t i s c hen Bes tand te i l e nur a u s  d em 
k r i sta l l inen Unte rgrund und ab dem E i n s e t z en de s Vu lkani smu s 
auch v on Abtr agun g s produ k t e n  de s s e lben z u s arrmen s e t z ten . 
Im Oberperrn / S ky t h  end et d i e  Ro t s e d imen tation mi t dem E i n s e t z en 
von we i ß en Quar z i ten , d i e  wahr s c he i n l ich l i tora l en B i ldung sbe­
d ingungen z u z uordnen s ind , und som i t  der kon t inenta l-k l a s t i s chen 
Ab f o lge ein Ende s e t z e n . H i e r  dür f te nach d em geotekton i s chen 
Mod e l l  von KRULL & PAECH auch der Überg ang vorn vorher b e s tehen­
den Mo l a s s e s t ad ium z um T a f e lentw i c k lung s s tadium l i egen , wobei 
d i e s e s  T a f e l en twick lun g s s tad ium nur s e hr kur z f r i s t i g  bis i n  das 
An�s e x i s t i er te , wo e s  dann z ur B i ldung der a l p inen Geosynk l i na l e  
kam . 

Geo l og i s che Unter s uchungen im Raum Viehhafen- Z e l l  arn See 
( Nörd l i che Gr auwacken z on e , S a l z bu rg) unter besonderer 

Berück s icht igung der Vu lkan i te und der Ve rer z ungen 

von An t on Ai chhorn 

( I n n s bruck , 1 978 ) 

Im Be r e i c h  Vi ehho fen- Z e l l / See-Thurner s bach wurde e i n e  geolog i s c h­
t e k ton i s che D e ta i lkar t i e r ung im Ma ß s ta b  1 : 1 0 000 durchge f ü hr t . 
Dabe i wu rde der Komp l ex d e r  T i eferen Wi l d s c hönauer S c h i e f e r  i n  
Subg rauwac ken unte r s c h ied l i cher Korngrößen , " S e r i z i t " - S chie f e r  
u n d  Lam i n i e rte S c h i e f e r  u n te rg l i edert u n d  d i e  b a s i s chen Vu lka­
n i te a l s Laven und Gänge au s g e s chi eden . Auch konnte dabei aufge­
z e i g t  we rden , daß die An lage der Ze l l er Furche au s ke inen gro ß ­
räumigen tekton i s c he n  Ve r s t e l lungen r e s u lti ert , da der ö s t l ich 
d e r s e lben ber e i t s  bekannte S a t te l - und Mu ld enbau s i c h , über 
d i ese h inwegg r e i fend , auch we s t l i c h  d avon forts e t z t .  

D i e  E rg e bn i s s e au s der g eme i n s am m i t  COL I N S , HOS CHEK & MOSTLER 
durchg e f ü h rten petrograph i s chen und geochem i s chen Bearbei tungen 
der Vu lkan i te l a s s e n  für d i e s e  d i e  geotekton i sche Fö rderpo s i t i on 
e in e s  ini t i a len Ri f t s y s tems im S tadium begi nnender B i ldung o z e a ­
n is cher Krus te ann ehmen . Der Ab l agerun g s r aum d e r  Nörd l i c hen 
Grauwacken z one i s t  som i t  a l s  e i n Arm e iner trip l e- j unct ion z u  
sehen , d e s sen E n twi ck lung i m  Z uge der fortschre i tenden k a l edon i ­
s chen P l attenbewe gungen früh z e i t ig z um S t i l l s tand k am . D e r  au f 
indirektem Weg vorgenommene Ver s uch e i ner z e i t l i chen E in s tu fung 
ergab , daß d i e s e  E n tw i c k lung den Z e i traum vom ober s ten Kambrium 
b i s  i n s  obe r s te Ordov i z i um in An spruch g enommen h aben d ü r f te . 

D i e  l e t z te me tamorphe Über prägung der Ge s t e ine der Grauwacken­
zone i s t au f grund d e s  aktue l l en Minera lbe s ta nd s  der Vu lkan ite 
dem l o w g r a d e s t a g e nach WINKLER z u z uordnen . 
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Gewi s s e An z eic hen deuten aber auf minde s t e n s  e i n e vorange­
gangene, höhergr adig e Metamorpho se hin . 

Die Ursache d e s  h e terogenen Au fbau s der Ti eferen Wild s chönauer 
S chie fer i s t  in bodennahen S t römungen und tektonis chen Unruhen 
des Sedimentation sraumes zu s e hen . Du nkle, " g raphitoide " Glie­
d e r, wie sie vorwiegend in den L aminier ten S chie f ern a u f t re ten, 
sind An z eichen ein e s  redu zierenden Milieus im f risch abgelag er­
ten S edimen t, wodu rch auch die fr ühdiagenetische Bildung der 
viel f ach gehäu f t  au f t r etenden Pyrits phär en begünstig t wu rde . 

Von den im Ar beit sgebiet bek annten E r zlag e r s tätten wurde der 
s t r eng an die pillow-Laven g ebundene n P b - Z n - Cu-Ve rer z ung, die 
au ch in mehrer en, bi s her nic ht bekannten Vorkommen ange t r o f f en 
we rden konn te, b e s onder e s  Augenme rk z ugewandt. 

Sie ist einem mit d em Vulkanismu s in engem Z u s ammenhang s tehen­
dem Auf s tieg von E r zlö sungen aus tie feren Kru s ten s to ckwe rken 
z u z u s chr eiben, wobei die ser Ver e r zu n g s typ·einen signifikanten 
Begleiter von Rif t rücken-Ba s alten d a r s tellt . 

Fein s t ratigraphis che Un tersuchung e n  im P ermo s kyth d e s  
Mon tafon ( Vorarlbe rg) 

von Wolf gang Leich t f ried 

( I nnsbr uck, 1 978) 

Gegen s tand des oben gen annt en Dis se r t a tion s thema s war die Unter­
s u c hung permo s ky t his cher Sedimente u nd der die s en zwis chengela­
ge r t en Vulkanite im Rell s tal ( Montaf on, Vorarlbe rg) . 
Mit tels lith o s t r a tig r aphischer Arbeit smethod en konn ten die im 
Unter suchun g s ge biet an f allend en Kla s tika in 7 Serien au fgeglie­
d e r t  we rden, wobei die s e  Serien z ugleich Fa zie s einheiten ent­
sprechen . Grö ß te n teils werden die permo s k y thi s c hen Sedimente 
durch Ro t s chic hten ver treten . 
Die liegend s te S e rie wird durch die Tran sgre s sion s s erie d e s  Ve r ­
speller reprä s e n tier t .  B e i  i h r  hand elt e s  s i c h  u m  Bildungen 
alluvialer S ch u t t fäche r . Sie wird v on der k arbon atreichen und 
d er karbon atarmen Tons chie f e r s e rie ü berlag e r t . Die s e  beiden 
S e rien g elang ten auf beckenwärtig en, playa-ar tigen Ebenen z ur 
Ablagerung . Der ka rbona treichen Tons chie f e r s e rie sind drei 
Vulkanitlagen zwi s cheng e s chalte t, wobei die obere und die untere 
Vulkanitlag e durch Qua r zpor phyre repräsentie r t  werd en, während 
die mit tlere Vulkanitlage durch I gn imbrite vertre ten wird . Die­
s e n  k ommt wegen ihrer dis seminie r te n  Kupferve r e r z ung ein e b e s on­
d er e  Bedeutung, z u . 
Au f die beid en Ton s chi ef e r s e rien f olg t die S e rie d e r  pet romik ten 
Or thokonglomerate, welc he dem fluviatilen Milieu ( mäandrier ende 
Flu ß sy s t eme) z ug e ordne t werden konnten . Die näc h s t  j üngere Se rie 
i s t  d an n  die S e rie der mürben Sand s t eine, welche d a s  P roduk t  
alluviale r  S chut t fächer d ar s tellen .  Die s e  Serie wiede r  wird von 
d e r  S erie d e r  f eld spatfüh rend en Arenite überlage r t, welche als 
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